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Power-to-Heat (P2H) zur Netzentlastung
 MONA2030: „Merit-Order des Netzausbaus im Jahr 2030“

Vergleich verschiedener Netzoptimierender Maßnahmen, wie z.B. 
Freileitungsmonitorung, P2H oder Demand-Side-Management als Alternative zum 
klassischen Netzausbau auf Basis von Simulationsrechnungen
 Abschlussbericht wurde Mitte Januar 2018 veröffentlicht (www.ffe.de/mona)

 NEP-Kurzstudie: „Power-to-X“ Untersuchung der Ausbaupfade von 
Power-to-Heat, -Wasserstoff, -Methan und deren regionale Verteilung
(https://www.ffe.de/attachments/article/761/Kurzstudie%20Power-to-X.pdf)

 ISAaR: Integriertes Simulationsmodell zur Anlageneinsatz- und -ausbauplanung
mit Regionalisierung (www.ffe.de/isaar)
• Europäisches Energiesystemmodell, regionale Auflösung: NUTS3/Gemeinden
• Netzabbildung: Übertragungsnetzebene, 496 Knoten in DE/AT; ~1500 Europa 
• Linearisierte Lastflussberechnung nach PTDF-Verfahren; Gewährleistung eines 

„n-1“ sicheren Betriebs durch eine max. AC-Leitungsauslastung von 70 %

 C/Sells: In den FfE-Arbeitspaketen zu “Systemrückwirkungen“ werden u.a. 
untersucht, welche Wechselwirkungen sich zwischen Gesamtsystem und 
regionalen Flexibilitätsmärkten einstellen können. (www.ffe.de/csells)
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ISAaR-Modellkonfiguration
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Randbedingungen der Simulationen 
 Jahressimulationen in stündlicher Auflösung (8760 h)

 Das Start- und Zubaunetz für das Jahr 2025 (NEP2015) 
wird für 2030 angesetzt
- Verzögerter Netzausbau
- Kein „engpassfreies“ Übertragungsnetz

 Betrachtung zweier Szenarien für das Jahr 2030:
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Standard:

- 61% EE-Anteil am Verbrauch

- Angelehnt an NEP Szenario B

- PV: 76,8 GW
Wind Offshore: 15 GW
Wind Onshore: 58,5 GW
Mischung aus Stark- und 
Schwachwindanlagen

- Moderate Steigerung der 
Brennstoffpreise und 
Zertifikatspreise

- Last: 499 TWh

Klimaschutz:

- 75% EE-Anteil am Verbrauch

- PV: 116,8 GW
Wind Offshore: 15 GW
Wind Onshore: 68,5 GW
Hoher Anteil an 
Schwachwindanlagen

- Starke Erhöhung der  
Brennstoffpreise und 
Zertifikatspreise

- Last: 508 TWh
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P2H Durchdringungsszenarien

 Regionale Verteilung: Orientiert an den 
Anschlussleistungen der bestehenden 
Fernwärmenetze

 Keine Ausbauplanung unter 
Berücksichtigung von § 13 Absatz 6a EnWG
 Damit keine Bevorzugung von P2H in 
Netzausbaugebieten

 Aufteilung der installierten Leistungen in 
Fernwärmenetze der öffentlichen 
Versorgung (63%) und Wärmebereitstellung 
im industriellen Kontext (37%)

 Bildung von zwei Durchdringungsszenarien:
Stufe 1: 9,1 GW installierte P2H-Leistung
Stufe 2: 21 GW installierte P2H-Leistung 

 Technologie und Kosten: 
Elektrodenheizkessel/Heizschwerter
Invest: 100.000 €/MW; Zinssatz: 6%; 
Betriebskosten: 0,1% des Invest
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Ergebnisse der Marktsimulation
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Marktbedingt wird im Szenario Klimaschutz deutlich mehr EE-Strom 
abgeregelt. Dieser kann durch P2H effizient integriert werden.
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Power-to-Heat erhöht die EE-Marktwerte
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 Regionale Unterschiede zwischen einem 
marktgetriebenem und netzoptimierenden 
P2H-Einsatz ergeben sich aus den 
Netzengpässen

 Diagonale Unterteilung in Nord-Osten und 
Süd-Westen

 Vergleich der Balken zeigt:
Netzengpässe haben einen Einfluss, 
allerdings nicht zu jedem Zeitpunkt
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Nodale PtH-Preise  netzdienlicher Einsatz
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P2H und der regulatorische Rahmen
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Wirkrichtungen der untersuchten Entwicklungen hinsichtlich der Notwendigkeit 
eines regulatorisch eingeschränkten P2H-Einsatzes und Ausbaus

Notwendigkeit eines regulatorischen Eingriffs
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